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Ligaspielregelwerk 
Stand: Januar 2025 
 
 

§ 1 
Spielberechtigung & Lizenzvergabe 

 
Spielberechtigt sind nur von dem Ligaspiel-Komitee zugelassene Personen (in Absprache mit 
den anderen Teilnehmern). 
Das Ligaspiel-Komitee setzt sich aus Marco Laux und Andreas Schoder zusammen. 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 6 Teams pro Liga begrenzt. 
 
Teilnahmegebühr: Die Teilnahmegebühr beträgt 80 € pro Saison (ohne EM und WM). Sie 
muss vor Beginn der Saison auf ein vorher genanntes Konto überwiesen werden. 
 
 

§ 2 
Spielmodi 

 
1. und 2. Bundesliga: Jeder Liga gehören 6 Teams an. Der Erstplatzierte der 1. Liga ist 
Meister. Der Fünfte und Sechste der 1. Liga steigen am Ende der Saison in die 2. Liga ab. Der 
Erste und Zweite der 2. Liga steigen in die 1. Liga auf. Der Sechste der 2. Liga steigt bei 
Anfragen neuer Ligaspieler ab und muss somit mindestens 1 Jahr pausieren. Für die 
kommende Saison besitzt er, sofern seitens des Ligaspiel-Komitees keine Bedenken 
bestehen, jedoch ein Vorrecht auf den Wiedereinstieg in der 2. Liga. Möchte der 
pausierende Spieler von diesem Vorrecht Gebrauch machen, so hat er dies spätestens 4 
Monate vor Beginn der Saison dem Ligaspiel-Komitee mitzuteilen. 
 
DFB-Pokal: Alle Erst- und Zweitligisten spielen gemeinsam den DFB-Pokal aus. Hierfür 
werden die Pflichtspiele im DFB-Pokal herangezogen (nur reguläre Spielzeit ohne 
Verlängerung und Elfmeterschießen). Scheidet ein Spieler mit seiner Mannschaft aus, kann 
dieser nicht mehr aufgestellt werden. Das beste Team gewinnt den DFB-Pokal. Es wird mit 
demselben Kader wie im Ligaspiel-Betrieb gespielt. 
 
EM / WM: Die Teilnehmeranzahl ist auf 8 Spieler begrenzt (6 Erstligisten sowie die beiden 
Aufsteiger der abgelaufenen Saison, in der das Turnier geplant ist; bei Verschiebungen 
spielen die Teams, die sich für den ursprünglichen Termin qualifiziert haben). Die Regel sind 
konform zum DFB-Pokal Transfers sind in diesem Wettbewerb nicht gestattet.  
 

§ 3 
Auswertungsgrundlage 

 
Zur Auswertung des Ligaspiels wird das kicker-Sportmagazin (Printausgabe und Onlinequelle) 
herangezogen. 
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§ 4 
Der Kader 

 
Ein Kader besteht aus 3 Torhütern sowie 6 Feldspielern. Der Kader wird vor der Saison vom 
Ligaspieler gewählt. Es dürfen nie mehr als 3 Torhüter und 6 Feldspieler im Kader stehen. 
(siehe auch Kaderwahlen). 
 
Kaderwahlen: 
Ca. 1 Woche vor Beginn der neuen Saison treffen sich alle Ligaspieler zu den Kaderwahlen. 
Der Termin wird vom Ligaspiel-Komitee vorher bekannt gegeben. Sollte ein Ligaspieler an 
den Wahlen nicht persönlich teilnehmen können, ist ein Wahlvertreter zu benennen, der die 
Kaderwahl im Sinne des Ligaspielers durchführt. 
 
Wahlpositionen: 
Die Wahlpositionen werden nach gemäß dem vor der Saison 2020/2021 neu eingeführten 
Wahlsystem durchgeführt: 
 
Die Wahlpositionen werden in einer öffentlichen Auktion versteigert. Hierbei werden nicht 
die Wahlpositionen direkt, sondern das Setzrecht (Auswahlrecht) auf eine Wahlposition 
versteigert. Die Auktion beginnt mit der Versteigerung des ersten Setzrechtes. Hierbei 
können die Ligaspieler nacheinander Gebote in Form von Minuspunkten (Handicap) für die 
kommende Saison bieten. Der Ligaspieler mit dem höchsten Gebot erhält das Setzrecht. Bei 
gleich hohen Geboten erhält der Spieler mit der besseren Platzierung Vorjahresplatzierung 
den Zuschlag. Die Gebotsabgabe erfolgt in der Reihenfolge der Vorjahresplatzierungen, 
beginnend mit dem Zweitplatzierten. Im Anschluss wird so lange versteigert bis kein höheres 
Gebot mehr eingeht. Nachdem das erste Setzrecht versteigert wurde darf sich der 
Höchstbietende die Startposition aussuchen und benennt diese. Im Anschluss werden alle 
weiteren Setzrechte nacheinander versteigert. 
 
Beispiel: 
Auktionsbeginn mit 1. Setzrecht 
1 Ligaspieler 2 bietet 1 Punkt 
2 Ligaspieler 3 bietet 2 Punkte 
3 Ligaspieler 4 bietet 3 Punkte 
4 Ligaspieler 5 gibt kein Gebot ab (ist raus) 
5 Ligaspieler 6 bietet 4 Punkte 
7 Ligaspieler 1 bietet ebenfalls 4 Punkte (aufgrund der besseren Platzierung im Vorjahr muss er nicht 

überbieten) 
8 Ligaspieler 2 gibt kein Gebot ab (ist raus) 
9 Ligaspieler 3 bietet 5 Punkte 
11 Ligaspieler 4 bietet 6 Punkte 
12 Ligaspieler 6 gibt kein Gebot ab (ist raus) 
13 Ligaspieler 1 gibt kein Gebot ab (ist raus) 
14a Ligaspieler 3 gibt kein Gebot ab  Spieler 4 erhält 1. Setzrecht für 6 Punkte 
14b Ligaspieler 3 bietet ebenfalls 6 Punkte 
14c Ligaspieler 4 gibt kein Gebot ab  Spieler 3 erhält 1. Setzrecht für 6 Punkte 
 
zu 14a) Ligaspieler 4 hat das höchste Gebot abgegeben, erhält das Setzrecht und benennt 
seine Wahlposition  in der Saison startet der Spieler mit -6 Punkten (Handicap) 
zu 14c) Ligaspieler 3 erhält trotz gleichem Gebot aufgrund der besseren Vorjahresplatzierung 
das Setzrecht und benennt seine Wahlposition  in der Saison startet der Spieler mit -6 
Punkten (Handicap) 
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Im Anschluss geht es mit dem 2. bis 5. Setzrecht weiter. Werden in einer Runde keine 
Gebote abgegeben, erhält der jeweils Bestplatzierte des Vorjahres das nächste Setzrecht 
(Beispiel: Spieler 1, 5 und 6 sind noch im Rennen, niemand gibt ein Gebot ab  Spieler 1 
erhält das nächste Setzrecht ohne Handicap für die kommende Saison). 
 
 
Wahlreihenfolge (entsprechend zuvor versteigerten Wahlplätzen):  
1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 – 6 – 5 – 4 – 3 – 2 – 1 – 1 – 2… 
 
Zusammenstellung des Kaders:  
Erst- und Zweitligisten wählen die Spieler aus der 1. Bundesliga. 
Es dürfen grundsätzlich alle Spieler gewählt werden (d.h. auch mögliche Neuzugänge oder 
Spieler aus unteren Ligen für den DFB-Pokal). 
Die Kaderwahl der Zweitligisten findet vor der Kaderwahl der Erstligisten statt. 
Jeder Spieler darf in einer Liga nur einmal gewählt werden. Dem Ligaspieler ist freigestellt, in 
welcher Reihenfolge (Torhüter/Feldspieler) er wählt. Der Kader muss bei den Wahlen 
komplett und positionsgetreu aufgefüllt werden (3 Torhüter, 6 Feldspieler). 
 
 

§ 5 
Transfers 

 
Grunsätzliches: 
Pro Saison darf ein Teammanager 2 Transfers (Verpflichtungen) tätigen. Die maximale 
Anzahl der Feldspieler (6) und Torhüter (3) darf nicht überschritten werden (d.h. es darf zum 
Beispiel kein Torhüter abgegeben werden und dafür ein Stürmer verpflichtet werden). Die 
Anzahl der Spieler, die abgegeben werden, ist nicht begrenzt. Die Transferperiode endet mit 
dem Ende der 2. Transferperiode der Bundesliga (i.d.R. 31. Januar), jedoch erst mit Ablauf 
des Tages (24:00 Uhr). 
Beispiel: Endet das Bundesligatransferfenster am 31. Januar um 18:00 Uhr, so sind dem 
Ligaspieler noch bis zum 31. Januar 24:00 Transfers gestattet. 
  
Es dürfen nur freie Spieler gewählt werden. Bei Transfers bereits vergebener Spieler muss 
das abgebende Team (abgebender Teamchef) sein Einverständnis geben. 
 
Transfers sind grundsätzlich in der Ligaspiel-Gruppe bei Whatsapp durchzuführen. In 
Ausnahmen (z.B. keine Internetverbindung) ist ein Wechsel via SMS möglich.  
 
Im Europameisterschaft- und Weltmeisterschafts-Wettbewerb sind keine Transfers erlaubt. 
 
Transfer tätigen (neu eingeführt 2023): 
Um einen Transfer durchzuführen kündigt der Ligaspieler den einzuwechselnden Spieler in 
der Whatsapp-Gruppe an (Beispiel: Wechsel Mustermann). Mit der Ankündigung des 
Transfers startet die Bieterphase, in der andere Ligaspieler die Möglichkeit haben, mittels 
bieten von Handicap-Punkten den Spieler zu verpflichten. Ligaspieler, die zuerst den Transfer 
angekündigt haben oder von einem Konkurrenten geboten haben, müssen beim Handicap 
nicht überbieten, sondern nur gleichziehen.  
Die Bieterphase dauert 2 Stunden und 1 Stunde nach jedem Angebot. Sofern das erste 
Angebot eingeht und die 2-stündige Bieterphase noch länger als 1 Stunde gültig ist, 
verlängert sich die Bieterphase nicht. 
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Beispiel: 
Ligaspieler 1 Transfer Mustermann 

(12:30 Uhr) 
 Bieterphase bis 14:29:59 Uhr 

Ligaspieler 2 Gebot Handicap -1 
(13:20 Uhr) 

 Bieterphase bis 14:29:59 Uhr 

Ligaspieler 3 Gebot Handicap -2 
(13:40 Uhr) 

 Bieterphase bis 14:39:59 Uhr 

Ligaspieler 2 Gebot Handicap -2 
(14:30 Uhr) 

2 muss Gebot von 3 nur halten Bieterphase bis 15:29:59 Uhr 

Ligaspieler 1 Gebot Handicap -2 
(14:31 Uhr) 

1 muss Gebot von 2 nur halten Bieterphase bis 15:30:59 Uhr 

Ligaspieler 2 Gebot Handicap -3 
(15:00 Uhr) 

2 erhält Transfer, da keine höheren 
Gebote eingegangen sind 

Bieterphase bis 15:59:59 Uhr 

 
Im Zeitraum von 22:00 bis 10:00 Uhr ruht die Bieterphase, das bedeutet, dass die Zeit bis 
zum Ablauf der Bieterphase angehalten wird. Gebote dürfen in diesem Zeitraum aber 
trotzdem abgegeben werden. Die Bieterphase verlängert bei Geboten nach 9:00 Uhr, sofern 
die Bieterphase entsprechend vorher enden würde. 
 
Beispiel: 
Transfer um 20:20 Uhr  Ende Bieterphase um 10:19:59 Uhr 
Gebot um 6:00  Ende Bieterphase um 10:19:59 Uhr 
Gebot um 9:30 Uhr  Ende Bieterphase um 10:29:59 Uhr 
So ist gewährleistet, dass jeder Ligaspieler im Zeitraum zwischen 9:00 und 10:00 Uhr ein 
Gebot abgegeben kann und im sich Anschluss die Bieterphase auch wieder verlängert, selbst 
wenn ein Angebot um 20:01 Uhr abgegeben wird. 
 
Nach Abschluss der Bieterphase benennt der Ligaspieler auch den auszuwechselnden 
Spieler. Erst dann ist ein Transfer abgeschlossen. Dies sollte innerhalb von 10 Stunden 
erfolgen. Wird der auszuwechselnde Spieler nicht zeitgerecht angegeben, behält sich das 
Ligaspiel-Komitee das Recht zur Annullierung des Transfers vor. Der Transfer würde dann, 
sofern vorhanden, an den zweithöchsten Bieter gehen. 
 
Sofern ein Transfer vom Ende der Transferperiode betroffen ist, läuft die Bieterphase auch 
über die Deadline (z.B. 31.01.xx 24:00 Uhr) hinaus bis zum Abschluss des Transfers weiter. 
 
 
 

§ 6 
Aufstellung 

 
Am Tag (bis 24 Uhr) vor dem ersten Spiel des jeweiligen Spieltags stellt der Ligaspieler 
maximal 1 Torhüter und 3 Feldspieler auf. Vergisst der Ligaspieler aufzustellen, wird 
automatisch die Aufstellung des vorherigen Spieltages dieses Wettbewerbs übernommen. 
Vor dem ersten Spieltag eines Wettbewerbs würden bei Versäumen der Aufstellung der 
erstgewählte Torhüter sowie die drei erstgewählten Feldspieler aufgestellt. 
Die Aufstellung ist grundsätzlich online unter www.ligaspiel-weiler.de durchzuführen. Nur in 
Ausnahmefällen wird ein Aufstellen per SMS akzeptiert. 
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§ 7 
Bewertung 

 
Ein aufgestellter Feldspieler bekommt pro erzieltem Tor in der regulären Spielzeit (inklusive 
Nachspielzeit) einen Punkt. Ein aufgestellter Torhüter erhält einen Punkt, wenn er die 
reguläre Spielzeit (inklusive der Nachspielzeit) durchspielt und kein Gegentor bekommt (bei 
Spielabbrüchen/sonstigen Vorkommnissen gilt die Torhüterstatistik („Weiße Weste“) des 
kicker). Verlängerungen und Elfmeterschießen werden für die Punktevergabe nicht 
berücksichtigt. Nicht aufgestellte Spieler erhalten keine Punkte. Ein Torhüter erhält für ein 
erzieltes Tor keinen Punkt. Ein Torhüter darf nicht als Feldspieler aufgestellt werden. Ein 
Feldspieler darf nicht als Torhüter aufgestellt werden. 
 
Vergabe der Tagessiege 
 
Der Tagesbeste Spieler erhält einen Tagessieg. Dieser wird nach folgenden Kriterien 
vergeben: 
1. Anzahl der Punkte am Spieltag 
bei Gleichstand 
2. Anzahl Punkte durch einen Spieler, beginnend mit bestem Scorer 
bei Gleichstand 
3. Quotient der Spieler, die gepunktet haben, beginnend mit bestem Scorer (der 
erstgewählte Feldspieler hat den höchsten Quotienten, der letztgewählte Torhüter den 
niedrigsten) 
bei Gleichstand 
4. Managerpunkte des Teams am Spieltag 
bei Gleichheit 
5. Anzahl der bisher erzielten Punkte des Spielers im Wettbewerb, beginnend mit bestem 
Scorer (dieses Spieltags) 
bei Gleichheit 
6. Anzahl möglicher Punkte des Spielers im Wettbewerb, beginnend mit bestem Scorer 
(dieses Spieltags) 
7. Das Team, welches zeitlich den ersten Punkt an diesem Spieltag erzielt hat (hier zählt die 
Spielminute, nicht die Uhrzeit – bei Torhütern ist keine zeitliche Unterscheidung möglich). 
 
Sollte innerhalb dieser 7 Stufen keine Entscheidung möglich sein, wird der Tagessieg nicht 
vergeben. 
 
Berechnung der Tabelle 
 
Die Tabellenstände werden nach folgenden Kriterien berechnet: 
1. Anzahl der erzielten Punkte im Wettbewerb 
2. Anzahl der Tagessiege 
3. Anzahl Punkte durch besten Scorer 
4. Anzahl Managerpunkte 
5. Prozentuale Ausbeute des Trainers 
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§ 8 
Abbruch eines Spiels 

 
Wird ein Spiel abgebrochen und zu einem späteren Zeitpunkt wiederholt, so gehen die 
Ergebnisse des Wiederholungsspiels in die Wertung ein. 
Wird ein Spiel im Nachhinein am „grünen Tisch“ entschieden, so wird die Wertung des 
kicker-Sportmagazins herangezogen (führt das kicker-Sportmagazin einen Torschützen in der 
Torschützenliste weiterhin auf, so erhält auch der Spieler die entsprechenden Punkte). 
Grundsätzlich wird sich bei solchen Fällen an der Vorgehensweise des kicker-Sportmagazins 
orientiert. 
 
 

§ 9 
Beschwerden/Fehler 

 
Beschwerden bezüglich der Vergabe der Punkte, der Berechnung der Tabelle oder der 
Vergabe der Tagessiege müssen innerhalb von 10 Tagen eingelegt werden. Jeder Teilnehmer 
sollte seine Punkte aufmerksam verfolgen, um auf mögliche Fehler rechtzeitig hinweisen zu 
können. 
 
 

§ 10 
Weitere Erläuterungen 

 
Managerpunkte: alle Punkte, die ein Team erzielt hat. 
Trainerausbeute: in Prozent dargestellte Ausbeute der möglichen Punkte des Teams. 
Topscorer: erfolgreichster Spieler eines Teams. 
Quotientenreihenfolge (beginnend mit dem Höchsten): Feldspieler 1 bis 6, Torhüter 1 bis 3; 
eingewechselte Spieler (Transfers) erhalten den Quotienten des ausgewechselten Spielers. 
 
 

§ 11 
Vergabe der Meisterschale und DFB-Pokal (Replika) 

 
Die Meisterschale und der DFB-Pokal werden als Wanderpokale vergeben. 
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§ 12 
Verstöße/Ausschluss 

 
Bei Verstößen gegen das Ligaspielregelwerk oder unangemessenem Verhalten kann ein 
Ligaspiel-Teilnehmer vom Ligaspiel ausgeschlossen werden. Hierüber entscheidet das 
Ligaspiel-Komitee in Absprache mit den anderen Teilnehmern. 
 
 

§ 13 
Gewinne 

 
12 Teilnehmer (1. & 2. Liga) 

Einzahlung pro Tln. (gesamt) Gewinnausschüttung 

Rücklage Saison Liga Pokal Liga Pokal 
68 € 

(816 €) 
12 € 

(144 €) 760 € 125 € 75 € 

       
Verteilung Gewinnausschüttung:     
       
Liga: 1. Platz (Liga 1)  300,00 €   
 2. Platz (Liga 1)  200,00 €   
 3. Platz (Liga 1)  100,00 €   
 1. Platz (Liga 2)  100,00 €   
 2. Platz (Liga 2)  60,00 €   
   Summe 760,00 €   
Pokal: 1. Platz (Liga 1)  100,00 €   
 1. Platz (Liga 2)  25,00 €   
   Summe 125,00 €   
 
Sollte ein Zweitligist den Pokal gewinnen, so erhält der beste Erstligist 25,00 € 

 
 
8 Teilnehmer (EM und WM) 

Einzahlung pro Tln. (gesamt) Gewinnausschüttung 

Rücklage EM & WM EM & WM EM & WM 
14 € (112 €) 100 € 12 € 

       
Verteilung Gewinnausschüttung:     
       
 1. Platz     100,00 €   

 
 
Sollte sich die Anzahl der Teilnehmer in einem Wettbewerb reduzieren/erweitern, so wird 
die Gewinnverteilung angepasst. 
 
Der Meister und Pokalsieger ernten Ruhm und Ehre ihrer Mitspieler! 
 
 
 

§ 14 
Änderung des Regelwerks 

 
Erweiterungen, Änderungen und Anpassungen des Ligaspielregelwerks sind dem Ligaspiel-
Komitee vorbehalten!  


